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Beilage zue Karlsruher Zeitung Nr . 18

Sonntag , den 19 . Januar 1845 .

( 150.3 ( Karlsruhe

Auswanderer
nach Nord - Amerika

r>. n llnterreichneten und deren Agenten zu den billigsten Preisen Schiffsakkorde über Havre oder überkönnen m . t den
Unters, ^ ^rer »ach N e w - O r l e a » s abschließen .

Für deren pünktliche Erfüllung und insbesondere , bei zeitigem Abschluß , für die Beförderung ohne Aufenthalt
wird

sich mit um so größerer Sicherheit unserer Vermitllunq . namentlich bei ihrer Reise über
Si -> v re anverirauen , da wir daselbst mit Herrn Jean Barde , der schon seit 1822 in diesem Hasen jährlich tO bi»
Iknaa Auswanderer z» deren größter Zufriedenheit erpkdirt hat , in ausschließlicher Verbindung stehen und derselbe auch
. euer mit seiner ganze » Umsicht INI» Erfahrung diesem Geschäfte vorstkhen wild .'

Die gedruckten Anleitungen und Beringungen , nebst Tarifen für 1845 enthalten das Nähere ,
Die regelmäßigen Abfahrten der schönen dreimastigen Pake,boote von Havre und von Antwerpen nachtork und nach N e w - O > l e a n s meide» seiner Zeit bekannt gemach «.Ne «

Du. E>. Ätreckcr ,
in Mainz ,

A . 2 . Klein , Jos . Stock ,in Bi » ge n . in Kre » zn a ch.
WIriLbdl E» l « vlL in Xlll -I^i-uIlö null KllikIiiiAe » .

' ^

Rheinische Dampfschifffahrt !

Wiedereröffnung des Dienstes zwischen Köln , Mainz und Mannheim !
Vom 6 . Januar d . I . an fahren die Boote täglich :

von Mannheim 12V - Uhr Mittags nach Mainz ,
nach Ankunft des Zugs von Kehl , in Mainz ziim Anschluß an den letzten Zug nach
Frankfurt !

Nähere Auskunft , so wie Einschreibungen erthcilt

Literarische Anzeige .
s v . 796 , 3s Karlsruhe . Im Verlage des Unter¬

zeichneten ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu
haben :

Lehrbuch der Geschichte für die obern
Klassen höherer Unterrichtsanstalten . Von
K. Kärcher , Professor und Direktor .

Preis 1 fl. 30 kr.
Zur besten Empfehlung des Werkes dürfte dienen ,

daß es , kaum erschienen , bereits in mehreren Lehr¬
anstalten eingeführt ist.

Karlsruhe . C . Macklot .
s 193.3s Mannheim .

Das zweite bad . Gesangfcst' wird am Pfingstmontage d . I dahikv statisinden.
Wir ersuchen daher die sämmtliche» badischen Männergesang¬
vereine , welche an dem Feste Theii nehmen wollen , uns
längsten« di« Ende de « lausende» MonalS Januar ihre Bei¬
trittserklärungen mitihcilen und dabei annähernd angeben
zu wollen , welche Anzahl von Sängern ihrerseits Mitwirken
wird. Die Stimmen für die aufzuführenden Chöre werden
den einzelnen Bereinen im Laufe des Monats Februar mit-
getheilt werden,

Mannheim , den 6 . Januar 1815,
^ »a^ Komite des zweiten bad . Gesangfestes

_
>229 .31 Schenkenzell . KU

Warnung . M
Es wird hiermit Jedermann

! kannt gemacht , daß ich für meinen Bruder Nikolaus
sFaller , Schustergeselle von hier, keine ZahlungS - DA: anweisungenhonorice, und überhaupt keine Schuld - sS
! Posten bezahle , welche er auf rnetnen Namen
slrahirt und ausgestellt hak. DA

Schenkenzell, den 11 . Januar 1815.
Samuel Faller , H

Handelsmann .

>231,31 Str. 371 . Buchen . ( Die Erbauungeines o e » e » P f a rr h 2 >» i , g inMudari betref¬fend .) Zur abermaligen Bersteigerung der Arbeiten zumBau eines neuen Pfarrhauses in Mudau mit einer Wasch¬küche, 6 Schweinställes - nd Bers .yung der Holzremise , istT - gfahrt auf
Freitag , den 21. d . M ,

Vormittag « 9 Uhr,
in loeo M«d,u anberaumt , was hiermit veröffentlicht wird.Zugleich bemerken wir , daß sich die

Maurer -, Eteinhauer - und Dachdecker¬
arbeit sammt Materialien auf 2016 g . rs kr .Zimmermannsarbeit auf 9l9 si . 36 kr.

Tünchnerarbeit auf 288 st. 33 kr.
Schreinerarbeit aus 336 fl. 38 kr.
Echtofferarbeit ans 388 st. 11 kr .Glaserarbeit auf 180 st , 10 kr.Spevglkruibeit auf 28 st . kl kr.belaufen, und daß Kostenüberschlag so wie die Bcdingniffe

2" " b" Amwkanzlei eingesehea werden können.Bachen, den 9. Januar , 815 .G ' vßh - b- d . f. I. Bezirksamt .
8elleise » .

( 1613 , Baden .
lZiegelhütte - und Ackerversteigerung .

d » » ml ' - In Gemäßheit richterlicher Verfügung großhvad . Bezirksamt« Baden vom 12 . Oktober d . I ., Nr . 16,685 ,

werden von de « Partikulier Philipp B L u m ' scheu Eheleuten
dahier

Donnerstag , den 13 , Februar 1845,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause in öffentlicher Vollstreckungs-
Versteigerung zum Kaufe ausgesetzt :

ungefähr 9 Morgen Acker- und Wiesenboden im s. g .
Leimenbrunnen mit der sich befindlichen Ziegelhütte
sammt Erdgrube , einers. und »den die Kapuzinergaffe,anders . Feldweg — resp . Aeam Schabaderle ' S Erben ,Adam Riegerl « Wiltwe, Gemeinderath Karl L , Wolff,Gcmeinieralh Franz He1di»G»«̂ u«tz Bierbrauer Spor¬tel » , unten Gemeinderath Wolff, Alois Moppert , Seiler ,Adam Riegcri 'S Witiwe , Anton Brei 'S Ehefrau , Kapi¬tän Hay und Marlin Koch 's Erde » ,

Um das erfolgende höchste Gebot , wen » solches den
SchätzungSprelS ir eichi, wi d der endgülligeZuschiagsogleichbei tiefer Beisteigeiung ertheilk werden .

Baten , den 5 , Drzbr . 1841.
Bürgermeisteramt .

Z örge r .
>211,2s Seelbach .

tzausversteigerung .
Der Brrlaffenschaftsablhetiung wegen wird die

Behaqsung de« »erstorbenen Rentmeisters von Schmidtin Seeldach
Montag , den 3 . Februar d. 3, ,

Nachmittag« 2 Uhr ,
öffentlich versteigert :

Dasselbe enthält acht Zimmer , drei Mansarden , geräu¬mige Küche , Keller, Bühne , Waschküche und Holjschopf, und
ist umgeben von einem tazn gehörigen vier Sester großenGarten und Hofraum , in welch letzterem sich ein lausenderBrunnen de« besten Quellwajser « befindet.

Sowohl der schönen Lage , als großen Räumlichkeit nacheignet sich dasselbe eben so sehr zu einem angenehmen Land¬
sitze , als zu einer Bierbrauerei , ober einem ander- größer»Gewerbe .

Seelbach , drn >2 . Januar 1815.
Bürgermeisteramt.

Mütter .
s215. 3s Karlsruhe . (Holzversteigerung . )Aus den, großh. Hardtwalde, Forstbezirks Friedrichsihal , wer¬den öffentlicher Versteigerung ausgcsetzt ,

Distrikt saure Suhl und Hahueuhvf,
Mittwoch, den 22 . » . M . :

2 Stämme sorlenrS Säghoiz ,
l 1,300 Stück foclene «nd birkene Hopfenstangen,llOO „ birkene Reckstangen ,

100 „ forlene Bohnenftrcken .
Donnerstag , de » 23 , d . M . :

1 Klafter eichenes und birkene « Scheiterholz,8V« » >, „ Prügelholz ,101 '/ « „ forlenes do .Die Zusammenkunft findet jedesmal früh 9 Uhr auf demspöcker Vrehtrieb am spöcker Waid Statt .
Karlsruhe , den 15 . Januar 1815.

Großh . bad. Hosforstamt.
v . Schöna « ,

l281 .3s Karlsruhe . (B r en « h o lz Versteige¬rung ) » us den Domänenwaldungen , mitielderger Forsts ,werden durch Bezirksserster Schmitt nachdenanut« Hölzeroffeutllch versteigert werden , als :
Montag , den 27. und Dienstag , de» 28. d. M

Morgens halb 9 Uhr :
' ' '

228 Klafter buchenes , eichenes , tauneneS, birkener und
aspeneS Echeiterholz,

119 '/ , Klafter desgleichen und gemischtes Prüaelholz .Mittwoch, den 29 . d , M .
°

Morgens halb g Uhr :

22,100 Stück buchene und gemischte Wellen
und

6 LooS Reiserholz und Schlagraum .Die Zusammenkunft ist an den desagten 3 Tagen zurbestimmte» Stunde in Manzell ,
Karlsruhe , den 17 . Januar 1845

Großh . bad . Forstamt.
Fischer .

s261 . 1s Offenbnrg . (Holzversteigernng .)Durch die Bezirksforstei Ichenheim werden ans der Domäne
Schneidwal »

Donnerstag , den 23. d . M,,der öffentlichen Steigerung ausgesetzt :
5 Stämme Eichen , zn Holländer - und Bauholz

tauglich,
1 Stämme buchenes Nutzholz ,

15 Klasier eichenes aspenes, gemischtes Echeiterholz,30 „ d . « gleichen Prügel ,
6 „ eichenes Stvckholz,

8550 gemischte Wellen ,
2 LooS Schlagraum .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr ans der Hiebftelle .
Offenbnrg , den 16 . Januar 1815.

Großh . bad. Forstamt .
v . Ritz .

vät . Huber .
(259 . Is Nr . 1229 . Achern . (H o l z v e r ft e i g e-

r u n g .) Au« der Forstdomäne Mührigwaib , Bezirkssorftei
Renche» , werden durch Bezirksförftcr Lindenmeper

, den 23 . , 21 . und 25 , d . M >.in kleinen Loosen folgende Hölzer versteigert :
10 Stück starke zn Boden liegende Holläildereichen, 16

eichene Bau - und Nutzholzklötze , z» Eisenbahn¬
schwelle » lauglich , 23 Eschenklötze , 30 Erlenklötze ,lüc Holzschubmacher, 6 Hagenbuchen und 1 Rusche,22 '/ , Klasier hageriducheneS Echeiterholz 62 '/ « eichenesditto, 101 '/ , erlene« dilto,

IL2V« Klafter gemischtes Prügelholz ,
500 Srück hagemduchene »nd tl . 632 Slück gemischteWellen , sowie 5 Loose Späne und ReifigadsälletDaS Holländer - , Bau - und Nutzholz wird am

SamStag , den 25 , » . M, ,
Vormittags ,der Versteigerung ausgesetzt.

Dte Zusainmenkurttl tft jeden Tag früh 9 Uhr im Adler-
windshause zu Rcnchen .

Achern, 15 , Januar 1845.
Großh . da». Forstamt .
H . v. Seldeneck .

( 195.3j Nr . 157. M e e r S b n r g . ( Wein - » nd
Fässerverfteigeru » g .)

Donnerstag , den 23 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr,werde» im herrschaftlichen Küfereigebäuse hier verschiedeneSorten Wein von den Jahren 1834 , 1810 , 1811, 18121813 und 1814 versteigert , uns Nachmittags 2 Uhr ein «Anzahl enibehrlichtl Lagersäjsec von 80j >iS l20 Ohm MaaS-gehalt dem Verkauf ausgesetzt.

Meersburg , den 9 Januar 1845.
Großh . bad. Domänenverwaltung .

M e p e r .
sL58,1s Nr . 791 . Achern . ( F a h n d n n g « z „ rück -nah m e. ) Da « FahndirngSausschreiben vom 4 , d ., Nr . >3tz ,gegen Sale « Wörner von Durbach wird zurückgenommen ,da derselbe heute ststirt wurde.
Achern, den 14. Januar 1845 ,

Großh . bad . Bezirksamt.
W ä n k e r.

(278 . 1) Nr , 606 . G e r n s l>a ch. ( A n f f o r d e r u n gund Fahndung . ) Friedrich Ktaiber , Schneidergesellevon Völkersbach , ist eines Diebstahls beschuldig, . Da seinAufenthalt nicht ermittrlt werden konnte , so ergeht Hiemildie Aufforderung an ihn , sich
innerhalb sechs Wochen

dahier zu st Nen , als sonst nach Lage der Akten erkannt wird.Zugleich bitte, , wir sämmilirve Polizeibehörden auf diesenBurschen z» fahnden und ihn im Betrelnngsfall mi, Laufpaßhieher zu weise » .
Signale m entdesFrie d. Klaiber .Aller . 22 Jahre .

Größe , 5' 5 " .
GestchtSform, oval.
Gesichtsfarbe , blaß .
Haare , schwarz.
Augenbraunen , braun .
Rase , spitz.
Mund , groß . '

Gernsbach , Pen 15 . Januar 1845.
Großh . bad . Bezirksamt .

Sicht .
vckt Bengel .

( 269 .3j Nr . 496 . Bade » . (8 chuldenliqui .dation . ) Gegen das Vermögen de« Kaufmann « Karl 8t .Kirchmeier von Baden ist Gant erkannt , und Tagfahrtzum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf
- Freitag , den 7 . März 1845,

Bormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen»welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken, solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleichdi« etwaigen Vorzugs - oder llitterpfandSrechte , « eiche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretungdes Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ei » Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und N- chlaßvergleiche
versucht , und sollen die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen deitreiend angesehen werden .

Baden , den 14 . Januar 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

B i l l h a r z.
(252 .3 ( Nr . 283 . Konstanz (S ch n ld en liqui .

d a t i o » .) Gegen Handelsmann I . F . Gerschwyller
dahier haben wir unter ' ,,, 19 . v . M . die Bant , welche vom gleicher»
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Tage an für eröffne ! gilt , erkannt , und zum Schuldenrichtig -
stellungs - und Vorzugsversahren Tagfahrt auf

Montag , den 19 . Februar 1845 ,
f -üh 8 Uhr ,

angeoidnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welcke aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgeforbert , solche in der angesetzten Tagsahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfanosrechke zu vczelchnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬
tretung des Beweises mir andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und Nachlaß¬
vergleiche versucht werden , wobei bemerkt wir », daß in Bezug
ans Borgvergleiche , so wie Ernennung des - Maffepflegeis
und Gläubigerausschuffes , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Konstanz , den 5 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H o n s e l l .
) 282 .3 ) Nr . 15 .231 . Meers bürg . (Schulden -

l i q u i d a t i v n . ) Gegen die Hinterlassenschaft des Schreiner
Andreas Hanser von Meersburg hat man unter ' ,» 10 .
Dezember >844 die Gant eröffnet , und zum Schulden -
richiigstellungS - und Vorzugsversahren auf

Donners ag , den K. Februar 1845 ,
Morgens 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnek .
Es werden nun alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen , anizilt aufgefordert , solche in der angesetzren Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anznmelden , und zügle,ch die etwa gellend zu machenden
Vorzugs - oder UnierpfandSrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweis,irtunden oder An¬
tretung des Beweises mit ander » Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß » ach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und Gläublgerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden solle » , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des MaffepstegerS und Gläubigerausschuffes die Nickt -
erscheinender , als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Meersburg , den 20 . Dezember 1844 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bosch .
>788 .2 ) Nr . 672 . Wolfach . ( Schuldenliqui¬

da tion .) Gegrn dr » Bürger Joseph Gebert von Kalt¬
brun ist Gant erkannt , und Tagfahrr zum NichiigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

SamStag . den I . Februar 1845 ,
Morgens 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich , oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaige » Vorzugs - oder Unterpsandsrechre , welch«

fie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSulkunden oder Antre¬

tung de» Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahit ein Massepsteger und

ein Gläublgerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des MaffepstegerS und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinen »-» als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Wolfach , den 11 . Januar 1845 .

Großh . bad . s. s . Bezirksamt .
F e r n b a ch.

(234 .3 ) Nr . all . T a u b - r b i s ch o s s h e i m .

( S ch u l d e n l i q u i d a t i o n .) Ueber das Vermögen des

Johann Anton Ziriak Walter von llisfigbe .m haven wir

Gant erkannt , und wird Tagfahrr zum RichtigstellungS - und

Vorzugsversahren auf .
Mittwoch , den 19 . Februar 1845 ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt.

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen ln

genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder UnrervsandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , ats auch wegen

'
des Vorzugsrechts der Forderung anzu¬

treten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬

gleich versucht , daun ein Massepsteger und ein Gläubiger -

Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des BorgvergleichS di« Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angese -
pc » werden .

Tauberbischofsheim , den 8 . Januar 1845 .
Großh . bad . finstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .

( 232 . 3 ) Nr . 490 . Karlsruhe . ( Schulde -n -

l i qu i d a t i on . ) Ueber da » Vermögen der Modistin Luise
Sreger von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrr zum
RichtigstellungS - und Vorzugsversahren auf

Mittwoch , den 9 . April 1845 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo all « Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich »der durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich »uzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welch «

.sie geltend macken wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger und

GläubigerauSschuß ernannt , Borg - und N - chlaßvergleich «

versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung de« MaffepstegerS und Gläubigerausschuffes d
'

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen b «

tretend angesehen werden .
"

Karlsruhe , den 10 . Januar 1845 .
Großh . bad. Stadlamt .

A . Lameh .
- vckt . L. Däritz er .

1227 . 3 ) Nr . 1720 . Rastatt . ( SchuldenUqui -
vation . ) Gegen Samenhändler Josef Schörtle von
Rastatt ist Gant erkannt , und Tagfahrt znm RichtigstelluugS -
und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 14 . Februar i84ä ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amiskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Gcuude Ansprüche an
die Masse z» machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unieipsanbsrechte ,
welche fie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und s
nennung des MaffepstegerS und Gläubigerausschuffes die
Nichtericheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei ,
tretend angesehen werden .

Rastatt , den 13 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
s 189 .3 ) Nr . 84 . Gernsbach . ( Gläubigerauf -

forderung .^ Die Verwaltung des unter Kuratel gestellten
Vermögens des abissesenden Franz Anton Wunsch , noch
mehr aber die Tilgung der auf demselben hastende » beträcht¬
lichen Schulden , machten den Verkauf der zur Masse ge¬
hörigen Liegenschaften und Fahrnisse nöthig . Damit nun
die gewonnenen Vermögenserlöse gehörig verwiesen werden
können , es auch der zurückgelaffenen Krau des Abwesenden
möglich wird , rücksichtlich ihrer Betheiligung oder Entsagung
an dem gemeinschaftlichen VermögenSttzeile eine Erklärung
abzugeben , werden nun sämmtliche Gläubiger des genannten
Fr . Anton Wunsch aufgefordert , an der auf

Dienstag , den 28 d. M .,
M o r g e n s z w > s ch e n 8 bis 12 ll h r ,

anbeiaumien Tagfahrk ihre Forderungen unter Vorlegung
der betreffenden Beweis » ,landen vor dem Notar G a r t n e r
in Scheuern anzuiiikloen . Den nicht erschienenen Gläubigern
wird überlassen , ihre Befriedigung sodann an die etwa noch
vorhandenen unverwiesrnen VermögenStheile anzusprechen .

Gernsbach , den 9 . Januar 1845
Großh . das . AmtSrevisorat .

M , Ganter .
( 233 .3 ) Nr . 483 . K a r l S r » he . ( A u f f o r d e r u n g .)

Der Nieberlagschein des großh . bad . HauptsteueramtS dahier
vom 10 . Juli 1844 , unterzeichnet : P . Heinrich Rosenfeldt ,
Looftr . über sieben Ballen Kaffee , mit dem Zeichen ;

Nr . 39 , 40 , 4l , 42 , 43 , 44 , 45 und im Gesammt -W
gewicht von 8 Zentnern 90 Pfund ist verloren gegangen , und
soll amornstrt werden . Der etwaige Besitzer desselben wird
daher aufgeforbert ,

inneihalb zwei Monaten
bei Ausschlußvermeidung seine Einsprache dagegen dahier
geltend zu machen . ^

KailSruhe den 10 . Januar 1845 .
Großh . bad . Stadiamt .

A . La m eh .
vckt. L. D ä n tz e r.

s217 .3) Eßlingen . ( Ediktalladung . ) Nach¬
dem bei dem ehegerichtlichen Senate des königlich würt -
tembergischen Gerichtshof « für den Neckarkreis zu Eßlingen
die Ehefrau des Christian K a z e n b e"r g e r , Karoline , geb .
Schräg von Hellbraun , wegen böslicher Verlaffung von Seiten
ihre » Ehemannes , um Erkennung des Ehescheibungsptozeffes
gebeten , und man derselben in diesem Gesuche willfahrt ,
auch zu Verhandlung dieser EhescheidungSklagsache

Mittwoch , den 14 . Mai 1815 ,
peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges offenes
Edikt nicht nur gedachter Christian Kazenberger , sondern es
werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche ihn im
Rechte zu vertrete » gesonnen seyn sollten , peremtorisch vor¬
geladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage für den
ersten , dreißig Tage für den zweiten und dreißig Tage für
den dritten Termin hiemit anberaumt werden , vor genannter
Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen ,
die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die Einreden in
rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eines ehegericht¬
lichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Kazenberger
erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht , auf des

Gegentheils weitere « Anrufen in dieser EhescheidungSsache
ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegericktlichen Senate des königlichen
Gerichtshofes für den Neckarkleis .

den 8 . Januar 1845 .
Für den Vorstand :

Obeijustizrath
Teuffel .

vckt . Mögling
s271 .3) Nr . 240 . Offenburg . ( Erbvorladung .)

Der vor zwei Jahren nach Nordamerika auSgewanderle
ledige Anton Städler von Uiloffen ist zur Erbschaft seines
zu Cincinati in Nordamerika am 7 . August v . I . verstorbe¬
nen Halbbruders , de « ledigen und volljährigen Josef S p ä t h
von Urloffen berufen .

Da der Aufenthaltsort des Anton Städler nicht be¬
kannt ist, so wird derselbe hiemit aufgefordert ,

binnen 3 Monaten r» ck-rto -

Nachricht von sich zu geben und sich über die ihm zugefallene
Erbschaft selbst , oder durch genügend Bevollmächtigte zu er¬
klären , widrigenfalls solche lediglich Denjenigen zugetheill
werden würde , denen fie zukäme , wenn er , der Vorgeiadeue ,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Offenburg , den 15 . Januar 1845
Grpßh . bad . AmtSrevisorat .

Killy .
vckt . Serg er ,

( 141 .3 ) Rastatt . ( Erbvorladung .) Auf den
Tod » es Bürgers und AckerSmannS Taver E r h a r d von
Hügelsheim , am 23 . Dezember 1844 , will dessen Wittwe ,
Maria Josepha , geb . Enderle , mit dem väterlichen auch
ihr Vermögen an ihre Kinder und Erben abtreten . Ihr
ältester Sohn , Taver Erhard , geboren am 25 . Mai 1806 ,
ist im Jahr 1836 nach Amerika au - gewandert , ohne bisher
Nachricht von sich gegeben zu haben . Da dessen Aufenthalt
unbekannt ist , so wird derselbe oder seine etwaige » Rechts¬
nachfolger aufgefordert , sich

binnen sechs Monaten von heute an
entweder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier zu
melden , als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen würde

jttgetyiilt Milben , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr am Leben gewesest wäre .

Rastatt , de» 7 . Januar 1845 .
Großh . bad . AmtSievisorat .

Ruff .
vckt. Holtzmann ,

Notar .
( 180 .3 ) Nr . 615 . Lahr . (E r b v o r l a d u n g .) Die

Ehefrau des Georg Hurst , Magdalena , geborene Heim¬
burger von Oberweier , welche st» im Jahr 1838 von
Hause entfernt und seither keine Nachricht von sich gegeben
hat , wir » aufgefordert , sich

innerhalb Jahresfrist
zu melden , widrigenfalls sie für verschollt « erklärt . und ihr
Vermögen den Verwandten gegen Kautionsleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben werden soll .

Lahr , den 6 . Januar 1845r
Großh . bad . Bezirksamt .

Bausch .
vckt. Eich .

1120 .3 ) Breiten . ( Erbvorladuug . ) Christian
Kirchgäßner , Maurer von Jehlingen , welcher im Jahr «
>838 nach Nordamerika gewandert seyn soll , ist zur Erb¬
schaft seiner verstorbenen Tanie — der Johann Adam
A n r o n i ' s Ehefrau , Magdalena , geborene Striegel
von Sickingen — beiuien und wird , da sein Aufenthaltsort
hier unbekannt ist , zur Empfangnahme seines ErbantheiiS

binnen 3 Monaten
unter dem Bedeuten hierdurch vorgeladen , daß im Nicht -
erscheinungs

'
falle der Srbantheil lediglich Denjenigen würde

zugetheill werden , welchen er zukäme , wenn der Vorgeladen «
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Brette » , den 7 : Januar 1845
Großh . bad . AmtSrevisorat .

G l a ß n e r .
vckt. Schlachter ,

Assistent .
j249 3 ) Nr . 240 . K a r l s r u h e. ( S r b v o r l a du n g .)

Georg Daniel K ap p I e r und Jakob Friedrich Kapp ler
von hier , welche sich schon vor mehr als 20 Jahren von
hier entfernten und deren Dasey » von den Miteiben nicht
anerkannt wird , werden aufgefordert , sich zur Erbtheiluitg
der veilebten Marie Kappler dahier ,

binnen sechs Monaten
um so gewisser zu melden , als sonst ihr Erbtheil Denjenigen
zugewiesen werden müßte , welchen er zukäme , wenn fie nicht
mehr am Leben wären .

Karlsruhe , den 8 . Januar 1845 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt. L . Hock .

) t81 . 3 ) Lahr . ( E r b v o r l a d u n g .) Dem vor un¬
gefähr 20 Jabren heimlicherweise seine Heimath verlassene »
ledigen Josef Schmalenberger von Friesenheim ist auf
Absterben seiner Schwester , Magdalena Schmalenberger
von da , ein Theil ihres Vermögens zugefallen .

Weil dessen Aufenthalt diesseits unbekannt ist , ergehet
deshalb an denselben die Aufforderung ,

innerhalb 3 Monaten , von heute an ,
dahier zu erscheinen , und die Erbschaft in Empfang zu neh¬
men , widrigenfalls er — der Abwesende — fo angesehea
werde , als wenn derselbe zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 8 . Januar 1845 .
ba » . AmtSrevisorat . ei

Blater . ^
vckt . L . Rößler ,

Notar .
Ettlingen . ( Verschollen -
Florian Kunz von Schöll bron »

hat auf die diesseitige Aufforderung vom 21 . Dezember 1843
sein dahier besitzendes Vermögen nicht in Empfang genom¬
men , auch über die fernere Verwaltung desselben nicht dis «
ponirt , überhaupt von seinem Aufenthalt gar keine Nachricht
in seine Heimath gegeben und deshalb wird derselbe für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution in fürsorglichen Besitz ausgesolgr .

Ettlingen , den 3 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
1273 .3 ) Nr . 36 . 303 . Pforzheim . (Konskrip -

t i on « p f li ch ti g e .) Die nachbenannten Konskriptions¬
pflichtigen für das Jahr 1845 , welch « in der AuShebungS -
lagfahrt nicht erschiene » find , werden « »durch aufgefordert ,
sich

binnen 8 Wochen
bei ihrem Vorgesetzten Amt zu stellen , und ihr Ausbleiben z«
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Refraktäre angesehen
und die gesetzlichen Strafen gegen sie erkannt werden würde « .

Georg Fried . Lambert von Weiler ,
Michael Benjamin Armbruster , genannt Doria »

von Pforzheim .
Pforzheim , den 30 . Dez . 1844 .

Großh . bad . Oberamt .
W . Ahle « .

( 124 . 3 ) Nr . 30,117 . Ellen heim . ( Strafe » i
k e n » t n i ß . ) Dragoner Karl Serauer von Schmieheim , >
welcher sich in Folge der Aufforderung vom 24 . Oktober d.
I . nicht gestellt hat . wird nunmehr der Desertion für schuldig,
seines Ortsbürgerrechts verlustig erklärt , auf den Vermögen »« -
anfall in eine Geldstrafe von 1200 st . verfällt , und feint k

persönliche Bestrafung auf den Betreiung - fall Vorbehalten . -

Sttenheim , den 24 . Dezember 1844 .
Großh - bad . Bezirksamt . i

Fieser . «
vckt. Schmezer . j

1265 .3 ) Nr . 180 . Radolfzell . ( D i e n st a n t r a g 1 .
Durch Befördeiung des diesseitigen «rsien Gehülfe » ist dj« i

„ st« Gehülfenstelle mit einem Gehalt von 500 st . wieder ,« i

besetz ' » - i
Die Bewerber um diese Stelle wollen sich unter Vorlagt i

der BefähigungSzeugniffe schriftlich anher wenden .
Radolfzell , den 15 . Januar 1845 . s

Großh . bad . Domäne - , Forsi - und AmtSkaffe .
E n g e ß e r .
1240 3 ) Epp Ingen .

Gesuch .
Das hiesige Stadtmilitär - Mufikkorpö

sucht einen Kapellmeister von umfassend mnfikalischer Bilduntz-

wozu nebst Kenntuiß von Blasinstrumenten , di« Violine
mehr oder weniger Klavierspiel gehört , um auch arrangi ««*

zu können . Nähere Auskunft ertheilt auf fr - nkirte Brief «

W . Locher .^,

( 173 .3 ) Nr . 133 .
heitSerklärung .)

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.


	[Seite 1]
	[Seite 1]

